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Beratungsfolge 

 

11.06.2018 Kultur- und Sportausschuss öffentlich 

 

 

Beschlussvorschlag 

 

Der Kultur- und Sportausschuss beauftragt die Verwaltung in die Haushaltsplanung 2019 eine auf 

5.000 € erhöhte Förderung des Puchheimer Jugendkammerorchesters e.V. einzustellen. Zudem ist 

ein Förderbescheid zu erstellen in welchem die Auflage enthalten ist auf die Förderung durch die 

Stadt Puchheim in geeigneter Weise hinzuweisen. Die Einhaltung der Förderbestimmungen ist zu 

überwachen. 

 

Vorschlagsbegründung 

 

Das Puchheimer Jugendkammerorchester erhält derzeit eine Förderung der Stadt Puchheim im Rah-

men der jährlichen Kulturförderung in Höhe von 3.500 € (2.500 € PJKO und 1.000 SAP) und zusätz-

lich diverse kostenfreie Raumüberlassungen. Zudem wurden einheitliche PJKO Jacken sowie einzelne 

Projekte gefördert. 

Ziel der Stadt Puchheim sollte es sein den Verein (PJKO) einheitlich zu fördern und somit die Förde-

rungen von PJKO und SAP zusammen zu führen. Zudem hat das PJKO ein einem Mail eine höhere 

Förderung auf Grund der überregionalen Bedeutung des PJKO gestellt. 

 

„Das PJKO ist eines der erfolgreichsten deutschen Jugendkammerorchester. Es ist ein Kulturträger, 

welcher den Namen Puchheim in ganz Bayern, Deutschland und Europa bekannt macht. In Musiker-

kreisen, die sich mit Jugendarbeit beschäftigen, ist der Name Puchheim bundesweit ein Begriff. Nicht 

umsonst hat das Orchester 2016 den Bayerischen Staatspreis erhalten. 

Deshalb glauben wir, dass es gerechtfertigt ist, dass wir künftig eine Förderung erhalten, die deutlich 
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über den bisherigen Förderbeträgen liegt. 

Dabei darf die Überlegung, ob und wie viele Musiker aus Puchheim oder aus dem Landkreis kommen, 

keine Rolle spielen. Entscheidend ist die Qualität des Orchesters und die „Strahlkraft“ nach außen. Es 

spielt ja auch zum Beispiel weder bei einem örtlichen Fußballverein oder bei den Münchner Philhar-

monikern eine Rolle, woher die Aktiven kommen. 

Andere vergleichbare Orchester mit vergleichbarer Qualität und Reputation erhalten einen weit höhe-

ren Förderbetrag von ihren Heimatstädten. Entsprechende Zahlen reichen wir in Kürze nach. 

Da die Streicherakademie Bestandteil des Orchesters ist, müsste unsres Erachtens einen Gesamtför-

derungsbetrag geben für Orchester und Akademie zusammen.“ 

 

Wirklich vergleichbare Zahlen konnte das PJKO mangels vergleichbarer Organisationen nicht vorle-

gen. Die Vereinheitlichung der Förderung ist wie oben dargestellt auch im Sinne der Stadt Puchheim. 

 

Letztlich verbleibt nun die Aufgabe für den Kultur- und Sportausschuss eine Einordnung vorzunehmen 

ob das Leuchtturmprojekt PJKO stärker gefördert werden soll und zu welchen Bedingungen. 

Aus Sicht der Verwaltung ist es vorstellbar, das PJKO künftig mit einem jährlichen Betrag in Höhe von 

5.000 € pro Jahr zu fördern. Zusätzlich können die kostenfreien Raumüberlassungen (nicht aber die 

Dienstleistungen des Bauhofs) belassen und ggf. ausgeweitet werden. Insbesondere bei den Bauten 

der neuen Stadtmitte könnten dann auch Räumlichkeiten dem PJKO zur exklusiven zumindest aber 

zur überwiegenden Nutzung zugewiesen werden. Da bisher allerdings sehr wenig auf die Förderer 

des PJKO hingewiesen wird erachten wir die Auflage für notwendig, dass ausdrücklich auf die Förde-

rung durch die Stadt Puchheim hingewiesen wird. Dies ist im Übrigen auch bei staatlichen Förderun-

gen so üblich. Konkret bedeutet dies einen Hinweis auf den Webseiten (mit Logo der Stadt) und in 

Druckwerken des Vereins. 
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Über die Kulturförderung für das Haushaltsjahr 2018 wurde bereits Beschluss gefasst. Somit kann 

eine Änderung der Förderung erst mit der Haushaltsplanung für 2019 ab dem Haushaltsjahr 2019 

erfolgen. 

 

 

Finanzielle Auswirkungen 

 

 Die notwendigen Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan zur Verfügung. 

 Haushaltsmittel sind nicht ausreichend vorhanden, es ist eine überplanmäßige Ausga-

be von       € erforderlich. Deckung: 

 Haushaltsmittel sind nicht vorhanden, es ist eine außerplanmäßige Ausgabe von 

      € erforderlich. Deckung: 

 

 

 

Fachbereich: Städtische Immobilien, Finanzen und 

Beteiligungen, Kultur 

Freigabe: 

Bearbeiter/in: Herr Heitmeir 
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